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Eine Stqdt bereitet ein Fest vor
Konzert,,Weihnodrten in der Stqdf, in Eupener Klosterkirche
Eupen (ur). Wer am Samstag dem
ersten durctr die Vereinigung ,,Jugend und
Musik" veranstalteten Konzert,,Weihnactr_
ten in der Stadt" beigewohnt hat. wird
nidrt nur die Enhabenhdit und Vielseitig-
keit des Gebotenen erkann,t, sondern in
dieser Adventszeit das sdrönste Fest des
I(irdrenjahres, das Weihnachtsfest - ztt-
gleich auclt Familienfest -. besser vor-
oereitet haben. Und diese innere und
iußere Vorbereitung konnte nodr bekräf-
tigt werden durch ein den persönlidren
Verhältnissen angepaßtes Geldopfer, wel-
*res den Missionen zugute kommt.

Daß die Bevölkerung Eupens der Ein-
la{ung_ der Verantwortlidren nur geringe
Folge leistete, dürfte auf die zahlreidren
rnderen Veranstaltungen zurückzuführen
lein, weldre sictr - in der Tat - weit grö-
3erer Zuschauerrnassen erfreuen konnlen.
Diesem ersten Weänadrtskonzert wohnten
r. a. Kanonikus B. Ledur und Bürgermei-
;ter R. Pankert bei. :

]abriel Verschraegen, der noch aus dem
Vorjahr in Eupen bekannte talentierte
ienter Orgelvirtuose, leitete das Konzert
nit der Fqntasie und Fuge in g-Moll von
I. S, Bactl ein. Genau wie dieses Orgelwerk,
;o boten auch die nadrher gebrachten
Itüdre aus den ,,Leipziger Ohorälen,, das
[ollkommenste, das in ihrer Art gesdlaf-
len wurde, Hier kamen Badrs geheimste
lmpfindungswerte seiner Choratrdidrtung
rum Ausdruck.
)er Kgl. MGV Marienchor unter Leitung

von W. Mommer eröffnete die Gesangs-
folge m;it Auszügen aus der wundervq[en
,,Missa Festiva" von W., Mommer. Hier sei
vor allem das ,,Agnus Dei" unter Mitwir-
kung von Ernst Brauer (Baß) und lleinz
Keutgen (Tenor) erwähnt, weldres neben
dem märhrisdren Weihnadrtslied,,stiU,
still" und Regers ,,Wiegenliied" Höhepunkte
der Darbiötungen des Eupener Chores bil-
deten, Bu,rleighs Negro ,,Tiq mö, o Lord,,
und das russictre ,,Latosdrka" gbederten
sich arrsgezeichnet in die freudige Atmo-
sphäre. Mit ihrem ersten Auftritt in Eupen
haben die ,,Capucines',, ein in jeder Hin-
sicht disziplinierter, gesanglieh hodrwerti-
ger Mäddrenchor aus Malmedy, mit lffer-
hen Badrs, Gqoffrays, Bolleirs und Grubers\
ihr gesanglidres Talent unter Beweis ge-
stellt. Die jungen Mäddren sangen unter _
der Leitung von Max Binot mit kindtidrer'
-Offenherzigkeit und Begebteiung jene
Lieder, weldre in drei Wodren Millionen
Mensdren guten Willens anstimmen wer-
den. Mit Andante und Allegro aus dem
Orgeikonzert Nr. 13 in F-Dur von G. F.
Händel fand diese vorweihnadrtlidre Feier
ihren Absdrluß.
D'er deutsdrsprachige Rundfunk hat dieses
Konzert auf Band aufgenomrrien und wird
es zu einem späteren Zeitpunkt ausstrah-
len. Hoffen wir, daß das zwEite Konzert
dieser Art, am Sonntag, dem 1?. Dezembef,
um 18 Utrr in der Friedenskirdre unter der
Mitwirkung des Westvlaams Orkest,
,Brugge, und des .Kgl. Männerquafretts
einen größeren Zusprudr ändeu wird-


